
Sehr geehrter Herr Schulleiter Bodenstand

Mit Befremden haben wir Ihr Schreiben vom 31. August 
zur Kenntnis genommen, in dem Sie uns Erziehungsbe-
rechtigte darauf hinweisen, dass Windeln im Klassenzim-
mer ein absolutes No-go seien und an Ihrer Schule keine 
Lehrpersonen Windeln wechseln würden. Für uns ist dies 
ein unerklärlicher Affront, der eine konstruktive Zusam-
menarbeit zwischen Schule und Elternhaus untergräbt. 
Kein Wunder, dass der Lehrpersonenmangel in aller Mun-
de ist, wenn sich das schulische Führungspersonal derart 
rückständig verhält.

Womöglich haben Sie nicht mitbekommen, wie sich die 
Windelthematik in den letzten Jahrzehnten verändert hat. 
Die Industrie stellt heute Windeln für Kinder und Jugend-
liche bis 57 Kilogramm Körpergewicht her. Die Produkte 
bieten ausserdem einen viel besseren Tragekomfort und 
ähneln gepolsterten Unterhosen. 

Auch pädagogisch scheinen Sie nicht auf der Höhe der Zeit 
zu sein. Moderne Lehrpersonen sind dazu angehalten, die 
Kinder dort abzuholen, wo sie stehen. Unser Sohn Bastian-
Jérôme steht nun eben mit seinen Windeln Grösse 8 da – 
anstatt auf der Toilette zu sitzen. Folglich haben ihn die 
Lehrpersonen inklusive dieser Eigenschaft wohlwollend 
anzunehmen.

Als berufstätige Eltern in Kaderfunktionen hatten wir an-
spruchsvollere Herausforderungen zu bewältigen, als Bas-
tian-Jérôme den Gang aufs WC beizubringen. Im Gegen-
satz zu Ihnen haben wir auch nicht 13 Wochen Ferien im 
Jahr. Ausserdem zahlen wir mehr Steuern, als Sie es sich 
vorstellen können und erwarten entsprechend eine um-
fassende Dienstleistung der Schule, was die Betreuung 
und Förderung unseres Sohnes betrifft. 

Im Sinne eines Entgegenkommens unsererseits haben wir 
nun eine Studentin der Pädagogischen Hochschule enga-
gieren können, welche auf Abruf Bastian-Jérômes Win-
deln wechseln wird, sofern sich Ihre Lehrpersonen weigern 
sollten. Sie erreichen Frau Devotia unter der Nummer 079 
123 45 67. Wir gehen davon aus, dass Sie uns nach erfolg-
tem Windelwechsel jeweils per E-Mail eine kurze Bestäti-
gung schicken, damit wir eine korrekte Abrechnung der 
Lohnkosten Frau Devotias vornehmen können.
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Magdalena Wisser Besser
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